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Aus Brobezett zu bab?.

Tapeten,

Vorhänge,

Ocltuchc,
ln großer Aussah! und ,u billigen Vrei'
sen bei

SarlMöller,
Ißl Oft Washington Str.

S. K Mckm.
Ubren, Diamanten und Juwelen, böhmische Granaten und

Nbeinkiesel zu mäßigen Preisen- -

Feine Ubren uud Schmucksachcn reparkrt und gravirt.
UJ Deutscher Verkäufer.

No. 23 Wcsl Washington Stroßc.
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Dachbedeckung!
?ech und AZiS'Avstrich. Hnmni'

und Aspsatt-Dächer- !

gefertigt nd reparirt.
Betoniere uwrerksamkett wird de krMtiche

und Her'tchte oon tnn Cijcn nr &iuUU
Dkchkr gkiott.

Der PERFECTION ift der belieb,
teste Rollfchlittschuy, der je gemacht
wurde, der einzige doubl cuihion.
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ftgenten für bti .Rational Xuit Tboxli .

C2T enttU, i Naschwenthkile, Langen
Schläuche, Schrautendrhr, Treibriemen, scyrau
dn,qu.ffl, Pumxet., LchmidewHkjeuge, Zapft"
.Stocks und .Dies." ,team 2ra;s .BaöoUI

etaS- - (21 Pfund stiften, Vutzbaumrvcll in 100 Pf.
vlln, und lle sonstigen Instrumente, wele in
Verbindung mit Dampf Sa? und Waffereinrichtung
l Fabriken oder Werkkatten gebcauctzt werden.
Sköhre roerden auf LesteLung it Tasxfkraft ge.
lchnUte.

Sz, JIt,l!öCIV,
7t uud 77 Süd Pennsylvania Straße.

Streit um ein Kind.

Bor mehreren Monaten hat Frau
AdamS ihren Gatten in ColumbuS, O.
verlassen, weil sie sich nicht mit demselben

vertragen konnte, und zog hierher zu
ihrer Mutter, welche im Tutewiler Block

an Massachusetts Avenue wohnt. Vor
wenigen Wochen ging Frau AdamS nach
ColumbuS zurück, da sie wußte, daß ihr
Mann verreist war, und holte ihr 5 Jahre
alte? Söhnchen.

Gestern Abend erschien plötzlich
Herr AdamS im Hause seiner

Frau. Er sing zunächst mit dir
Schmiegermutter Skandal an da er

sie süe alleS Unheil verantwortlich
hielt.. Frau AdamS schickte ihren klei

nen Jungen fort um einen Polizisten zu

holen, sie selbst lief in da? nahegelegene
Enterprise Hotel, um per Telephon Poli
zei herbeizurufen. Herr AdamS ergriff
diese Gelegenheit, um seinem Söhnchen
nachzulaufen und eS einzuholen, und
machte sich dann mit dem Klnde auf uud
davon. Als die Polizei ankam, var
AdamS mit dem Kinde bereits über alle

Berge.

MayorOusnre.

Wm. Knapp befand sich heute wieder
einmal vor dem Polizeirichter. Man
wird versuchen ihn in der Soldatenhei
math unterzubringen. '

Samuel Rosenthal, angeklagt Eisen

gestohlen zu haben, wurde der Grand
Jury überwiesen.

Frank Wright und David M. Peake,
die erst kürzlich aus der Btsierungöan
stalt entlasten wurden, waren so gebessert,
daß sie bei Hanson, Vancamp & Co. 17

Schachteln Federmesser stahlen. Man
wird'S nochmals mit der BesserungSme
thode in Plainsteld Probiren.

Wu. Wesburn, angeklagt SandtickktS

gestohlen zu haben, wurde entlasten, weU

der Bestohlene richt erschienen war.
Der Farbige, Sam. Wilson, wurde

der Grand Jury überwiesen. Er war
heute Morgen darüber erwischt worden.
wie er bei A. W. Cossin 518 in Geld und
eine goldene Uhr stahl. In seinem Be
sitze fand man auch ein Notizbuch, daS
Herrn Granville Wright gehörte.

Tödtlich verletze.

George Clark, ein farbige? Arbeiter,
var heute beim AuSgraben am State
Ditch an Rord Delauare Straße be

schüftigt. Er wurde von einer Erdschicht

überschüttet und erlitt einen Schädel,
bruch. Kcegelo'S Ambulanz brachte den

Verunglückten in'S StationshauS.

VaupermttS.

William Ripley, Cottage an Colum
bia Str., zwischen Vermont und New
York Str. 5900.

William MohS, Cottage No. 21 Shel.
by Str. 5800.

Katie Pzrker verklagte ihren

Judiana Paint nud Rooflng Material eine Spezialität
ll rdttttn merden ,n,rsährnn Ztuttn wttdQttt und II infritde-ftele- nd garanttrt.

Gr. O. ITORHIlVGrlCrt, S. 42 Süd Peuusylvauia Etra.
Sxp-- Unser 3)1511 find all ftrfift drkht, H f. all solch oiclc Proben bestand habn

krSs!o & Whitsett, Leichen-Bestatte- r,

No. 77 Nord Delaware Straße,
tT Wir verkaufe Särge billiger, alt irgend eme oudne Fira der Stadt.

tT Wir erhalte Leiche i gutem Zustande, ohne Eis zu gebrauchen.

Die setuften OZaaren, die in unserer Brauche gemacht werden.

F. W. Flanner, Zohn Sorzmown,

Leichenbeststte.
Zlo. 72 Uorö IMsois Skaße, ?lo. 72.
T Telephon. Kutschen sü? alle Zwecke

Schlittschuh, den es giebt. Die Räder 's

Cg&ZÜL ROLLER SWEViivöSWx MA"r "f x fvßcivwösyr- - $

Unter der Ueberschrist Ein Kapitel
zur sozialen Fraze" erzählten wir gestern
die traurige Lage der Familie deS Carl

Gaylor. der Nch i-- n Gfängniffe b. findet,
weil er seine Frau geschlagen hat. Wi'
TTt:n Lu.u die Bemerkung, daß die

Strafe eigentlich schwerer auf die Frau
und Kinder des Bernrtheilten falle, und
daß man hier vor einem sozialen Problem
stehe.

Townshi'p Trustee Kit), als er gestern
von dem Falle horte, schickte der Frau
sogleich eine Ordre für 54 zu, trodden
die übliche Wochenuntelstützung für ein,
Familie bloß zrei Dollars beträgt.

DaS Organ der Einseitigen, der un
sere gestrigen Bemerkungen nicht sehr ge
fallen zu haben schein:, sieht sich in

Bezug auf den Fall zu folgendem Erguß
veranlaßt :

In Fallen, die dem vorliegeuden, gibt ei ein

sehr einfaches Mittel. Anstatt die Hände über
dem Kopf zusammenzuschlagen und zu jam
mern, vas da z thun sei und daß man da
wieder vor einem Problem der sozialen Frage
u. f. w. stehe, zu'wklchkm billigen Demagog?,
kniff so gerne von gevisscr Seite Zuflucht ge.

ommea wird, iasormire man den Township
Trustee. 2st die Familie uuterstüduvgibe.
dürftig, s erhält sie auch die Uaterstüjsung,
Oder, soll ein brutaler Bursche, der seine halt
arbeitende Frau n,ch prügelt, gar noch als

Märtyrer der sozialen Frage hingestellt werden?

Zu solchem Streich wird doch gewiß kein guter
vrbeiter die Hand reichen.

östlich, in der That, so köstlich, daß
deS Sänger'S Höflichkeit hier schweigen

muß, und daß uns absolut nichts Anderes

übrig bleibt, als dem Schreiber dieser

köstlichen Zeilen ruodwcz zu erklären.
daß wenn ihm nicht niederträchtige BoS

haftigkeit dieselben in die Feder diktirt
hat, er zum Allermindesten ein Jznorant
und SchafSkopf cornrne !! saut ist.
Man verzeihe uns die derbe Sprache,
aber was soll man solch' riesigem Blöö
sinn gegenüber denn sonst sagen ?

ES ist wunderbar, wie leicht solche

Leute alle Probleme lösen. Daß wir
nur an ein solch einfache? Mittel nicht

früher gedacht haben. Wie wir daS nur
übersehen konnten! Man braucht in der

That bloß den Township Trustee zn in
formiren, und dann schwimmt wieder

AlleS in dulce jubilo. Dann ist die

Harmonie zwischen Mann und Frau wie

der hergestellt, der Mann wird in Zu
kunft seine Frau liebkosen und mit Bon
bonS füttern, statt sie zu schlagen. Der
Mann gehört vielleicht zu einer Loge,
welche der Frau. einmal Unterstüdung be

zahlen würde, mittlerweile geht vielleicht
dieses Anrecht verloren, die Strafen im
Bauverein häufen sich, wenn der Mann
Mitglied eines solchen sein sollte, die

Kinder brauchen vielleicht Schuhe, die

Miethe muß ja auch bezahlt werden, das
schadet adei Alles nicht, der Township
Trnstee schickt ihr ja vier Dollars die

Woche. Da ist nun das ganze Problem
gelöst. Die Frau und die acht Kinder
haben vier Dollars, dabei hat sogar der

Township Trustee noch ein UtbrigeS ge

than. die Leute verhungern wenigstens
nicht und genießen daS große Glück von
der öffentlichen Wohlthätigkeit leben zu
können. Welch' ein erhebendes Bewußt
fein für sie, weiche glückliche Lösung !

Oder, soll ein brutaler Bursche, der
seine Frau prügelt gar noch als Märty
rer der sozialen Frage hingestellt werden?
fragt daS einseitige Organ. Zu solche
Streich wird doch gewiß kein guter
Arbeiter die Hand reichen.

N?in, daS wird er nicht, sicherlich nickt.
Aber sehen Sie denn nicht Sie Esel
verzeihen Sie, wir meinen, Sie kluger
Mann, daß eS sich um daS Martyrium
der Frau und Kinder handelt, uicht um
das des Mannes? Bon Ihnen kann
man freilich nicht erwarten, daß Sie be

greifen, daß das Problem darin l egt, wie

man einen solchen Mann mit der ganzen
Strenge des Gesetzes bestrafen kann, ohne
daß Frau und Kinder darunter leiben
müssen daß es sich darum handelt, die

Frau vor künftigen Rohheiten des Man
neS zu schützen, daß eS sich darum han
delt, Zustände zu schaffen, in denen Frau
und Kinder ein gutes Auskommen durch
eigene angemesiene Arbeit finden können,
so daß die Fisteln einer unglücklichen Ehe
gelöst werden können, in welcher die Frau
gewiß nur verharrt, weil sie und ihre
Kinder Brod haben muffen.

DaS AlleS erreichen Sie ... . kluger
Mann, mit einem einzigen Streich, .man
informire den Township Trustee !" DaS
iÜ ein gar großer gewaltiger Mann, der
kann auS unglücklichen Ehen glückliche

machen, der macht auS einem rohen Fle
gel einen zarten Galan, der gieß? Balsam
auf daS blutend? Herz der Gattin und
Mutter, der verbreitet Glück und Segen
überall und das AlleS mit vier Dollar
die Woche für eine Frau und acht Kinder.
ES ist in der That unbegreiflich, daß wir
auf diese glückliche und einfache Lösung
deS Problems nicht kamen.

O, Sie zweiter Karl Marx, warum
schreiben Sie kein Buch über die soziale
Frage, damit die ganze Welt der Seg
nungen Ihrer großen Ideen theilhastig
werde?

Sie werden vielleicht jkßt kinstlen. dafc
eine riesige Portion Dummheit dazu
gehört, nicht zu begreifen, daß eS sich

nicht um das Martyrium deS Mannes,
sondern der Frau und Kinder handelt.

Haben Sie da aber schon früher ein

gesehen, haben Sie keine Neigung dazu,
der Dumme zu sein, so ist Ihre Schreib,
weise die gemeinste Bosheit, sonst nicht.
Sie haben die Wahl!

Wir wollen Obigem bloß noch hinzu
fügen, daß wir nicht die geringste Absicht
hatten, den Township Trustee anzugrei
sen. derselbe hat gethan, waS ihm sein
Amt erlaubt.

ES wird unS mitgetheilt daß Goylor
seine Frau schon seit Jahren mißhandelt
und zwar sonderbarer Weise auS Eifer--
sucht aus den Brudtk seiner Frau.

Jnipcrienre dou

Thee uuö Kaffee ?

4 23jic3 iffouU Block,
und

105 Oft Wasblngton Straße.

Wholesale und Retail.
150 Läden in d Ver. Ctaateu.

? e t Q c 0,

Indianapolis, Ind., 6. August 1885.

An unsere Leser!

Wir e?suchen unsere Leser die Unn- -

ge!äöigkeiten in Bezug aus Ablieferung

öer .Tribüne un3 h s J&ntll wie mög

liH itzu!hkilkn.

CivilSandSregifter.
' .tUlZkZ n dit dl &U1 IMI

d't Uutte,.:
Geburten.

Harry Wilson. Mädchen, 22. Juli.
Fannie Johnson. Knabe, 31. Juli.
Anton Lauk. Knabe, 25. Juli.
Richard Standup. Mädchen, ö. Aug.
William Divine, Knabe. 30. Ju!i.

imon Carson, Mädchen. 1. Aug.
Heiratden.

Georg Teepe mit Eoa Tomlinson.

Oe? I. Thompson mit Nancy Parr.
JameS I. Allen mit Blanche RiggS.
JameS tt. Boll mit Cresste Prindler.
OJoaib Baynes mit Katie GibbS.
William Plonge mit Mary Roebke.

Tode fälle.
icholaZ Htltz. 17 Jzhre. 6. Aug.

Katie M. Pkekler. 3 Wochen. 5. Aug.
Mariett Mertz. 5 Wochen, 4. Aug.
Adalina Willis. 1 Jahr. 5. Ag.
Serand Conelly. 16 Monate, 4. Aug.
Sarah A. Daugherty, 66 Jahre, 4. Aug.
Elisabeth Marsh ill. 71 Jahre. 4. Ang.
Eduard Riley. 25 Jahre, 3. Aug.
Andrem Traub. 35 Jahre, 4. Aug.
W. Hosell, 33 Jahre. 5. Aug.
Charles F. Alinder. 6 Monate. 6. Aug.

. isT Scharlachfitber 144 huron Str.
Kaufe Mucho'S "Lest llayaiiii

Cigirs".,

tT Am Samstag, dem Tage der

Beerdigung Graul'Z werden alle Banken
geschlossen fein.

es-- Die Republikaner der 2. Ward
haben sich auf David. F. Smain als
Eandidaten für den Stadtrath geeinigt.

Nachdem ärztliche Hilfe Vergeblich
angewandt wurde, haben Dr. August
König'Z Hamburger Tropfen schon häufig
die Lelöenden von schotten Leberkrank
heiten befreit.

Die kleine Tochter von Wm.
Kod. 70 31 Eoisen Strafe wohnhast,
ftzl grstern Abend von einem Bündel
Heu und verletzte sich schwer.

- Charles A. Tipton, dessen Sa.
loon sich 60 Massachusetts Ave. befindet,
wurde wegen Verkaufs ohne Sinns ver-

haftet.

tir Die Gtkndheitkpolizisten con-siZjir- ten

gestern daS Fleisch von drei
Schafen. 60 Pfund Speck, 100 Pfund
Rindfleisch und neun Klsten Pfirsiche.

Das bekannte herrliche Heilmittel
St. Jakobs Oel heilt Verrenkungen, so
w',e alle äußeren Schmerzen. . In jeder
spothtle für 50 Cent? tt Flasche zu
haben.

- Ein Kind von Jecob Eckert, Ro.
82 Bradshaw Straße wohnhaft, fiel

geliern n einen Avvorl uno konnte nur
mit großer Mühe herausgezogen werden.

Der Männerchor veranstaltet am
16. August eine Excursion nach Eincin
nati. Wir machen auf die diesbezügliche
Anzeige aufmerksam.

Verlangt Mucho'S "Leid Hyanana
Uigars".

tZT Henry ThomaS. ein Farbiger
von Louikvllle, fiel gestern in dem
Union Depot zwischen die Puffer von
Eisenbahnwagen und zerquetschte sich den
rechten Arm.

öS-- Feuerwehr Chef Webster be
suchte gestern vermittelst einer Krücke
und eines Stockes, zum ersten Mal feit
dem er verunglückte, wieder das Haupt
quartier.

TS-- Der Mann, welcher vorgestern
Abend bei der Arbeit in den I. B. ic W.
VardS seinen Tod fand, hied nicht An
drew Kistlinz, wie der Vardmeifter irr
thümlicherweise meinte, sondern Andres
Frau!.

Mucho'S Cizarrenladea befindet sich
rn "Jio. rj'J ui Waiylnglon strafet.

tQ Der Farmer Tomlinson wurde
auf die Klage seine? Nachbarn Fleming
Hrn. wegen rledenSgefährdung unter
Bürgschaft gestellt und dem Criminalge
richt überwiesen.

Die Aerzte fügen daS Gewicht ihres
Zeugnisses zu denen der Tausende in
lidem Beruf und jeder Lebensstellung
dei, selche die Heilkraft des neuen Eigen
mittels gegen Rheumatismus und Neu
ralgie erfahfen haben. Arthur, 3JJ.
Lee. Dr. ineä , von Pomona, Illinois,
tchreidl: .J-- y habe AthlophoroS in der
Behandlung von Rheumatismus und
Neuralgie einer forgsältigen Probeunter-wo- ,

f,n und kann für seine gleichmäßige
Wirksamkeit al5 ein Heilmittel in der
Behandlung dies? Krankheiten, welche
ich in 'meiner ProS wädrend der ver
wichenen sechs Monate selbst beodachtete,
nit Freuden Zeugniß bleuen

Si

'5

t

soeben erhalten.

S.7SV Warös zum

halben Preise.

?.

Stickereien
zu 12 lj2c per Jard,

zu 13c per Iard,
zu 23c per A.ard,

zu 30c per Aard.

Die größte Bargains, welche je

offerirt wurden.

.I.AMSKCo.
eZrondkigenttzurnS Uebttt?aauaev.

Sallie R. Merrifield an Martha I.
Vierson, Theil von S. W. X von See.
25, Tp. 16. N. von Range 3. E. 52 000.

Sallie R. Merrifield an John C.
Pierson, Theil S. W. K von See. 25.

Tp. 16, N. von R. 2 E. 55.000.
Jodn J Hessong an Frank E. Hchong

und Thomas E. Hessong. die E tf.N-W- .

See. 2, Tp. 16 N. von R. von

Range 3 enthaltend 76 44J100. 55000.
Charles G. Unversa an Ernest A.

Unversaw, Theil des südwestl. X deS

süvöstl. von See. 26, Tp. .15, nördlich
von R. 2 E. 5200.

Warren Täte an Richard C. M.
Smith. Lot 19 in Hubbard u. A. Suic.
von Lotö l und 2 in Square 13 in der
südöstlichen Add. 5100.

öS-- Joe Breckinbringe, der so lange
den Patrolwagen als Kutscher gelenkt
hatte, bis er gezwungen wurde, auf diese
Stelle zu verzichten, wollte jedenfalls
einmal versuchen, wie sich'3 alö Passagier
in dem Patrolwagen sährt, kauste sich

gestern einen gehörigen Affen und er und
der Affe wurden auf den Patrolwagen
geladen, und in'S StationShauS ge
fahren.

LS" Die TimeS behauptete gestern,
daß der Metzger Kehling an Fort Wayne
Ave. auS dem Grunde verschwunden sei,
weil er mit seinem 16jährigen Dlcnstmäd
chen ein intimes Verhältniß unterhalten
habe, daS nicht ohne Folgen geblieben sei.

Frau Kehling stellt indeß diese Behaup-
tung entschieden in Abrede und sagt, daß
ihr Mann in einem Anfall von Geistes
störung fein HauS verlassen habe.

Bremen nachJndmnapolis

$28.fl.
Hamburg nach Indianapolis

$21,5. .,

FRENZEL BROS.
Merchants National Bank,

S.W.Ecke Washington und Meridiaftr.

Dr. O. G. Mass,
Nrzt, Wundarzt ,

Geburtshelfer.
A achfolger d e -

Dr. H. Ö. Pantzer,
Office uud Vshuuug :

485 AXa.lisoii Arenne.
Sprich!!: Korgtnl ton 8il 9

achmtttagl vor 2 MI Uir.. bnd 7 lilt
Uhr. tSST Urvv IM.

Bau- - und Unterlage

Iitz!
gwei urd dreifsches DiHnatniU.

Dachfilz, Vech,
Koblen-Tbee- r,

Dach-Farbe- n :e.

8IMS & SMITHER,
. 169 West Marukand Str. '

E2r Kommt und seht unsere

ern. Wonnegm,
ARCHITECT,

Vance Block, Zimmer No. 2
ZJ-- 9Uvafx,

Söe CixgisU Uve. d pashuzt Vtr.

H V

, j;. jjij j
hULi-i?- ' il,i

Wit vorauszusehen var.

Von Washington traf gestern Abend
die Nachricht ein, daß der Bericht der
CivildienstcommissZre. welche die Ankla

gen gegen den hiesigen Postmeister un
tersuchten, dem Präsidenten voruelegt
worden sei und derselbe gefunden habe,
daß Postmeister JoneS daS Civildienst,
geiev nicht verletzt habe. Der Postmel
ster habe das Recht abzusetzen wen er

wolle und eine Durchsicht der Papiere
über die Prüfung der lkandidaten zeige,
daß wenn auch nicht AlleS in wünschen

werther Weise vor sich gegangen sei. sich

doch uedlr Betrug noch Bevorzugung
ergebe.

WaS der Postmeister da oder dort ge-

äußert habe, könne keinen Gegenstand
der Untersuchung Hilden, und zeige bloß,
daß der Postmeister mit den Bestimmun-ge- n

deS CivildienstzesetzeS nicht vollstän

big vertraut gewesen sei. El sei auffal
lend, daß Keiner der bei der Prüfung
Durchgefallenen sich beschwert habe. AlS
Beweis für die guten Absichten des Post
meisterS diene, daß einer der E:?mina
toren seit Bestand deS Gesetzes fungirt
und jetzt noch sich in solcher Stellung
befindet und daß die ersten 6 vakanten
Stellen durch Beförderung Solcher, die

früher Prüfungen bestanden haben, be
setzt wurden.

Die MugwumpS find über diesen

AuSgang natürlich ebenso überrascht und
entrüstet, wie Postmeister JoneS erfreut
darüber ist.

Sie hatten einen ganz anderen AuS- -

gang erwartet. Jetzt erklären sie die

ganze Untersuchung für eine Farce. Die
Coamissäre haben die Zeugen allein
verhört, ein Kceuzverhör wurde nicht
gestattet, nicht einmal anwesend dursten
die MugwumpS sein. Da ein wichtiger

Z;uge zur Z:it voa der Stadt abwesend

wir, so war abgemacht worden, daß seine

Aussagen schriftlich eingeschickt werden

sollten. Die Commissäre warteten dies
nicht einmal ad. h?rr Binton und Herr

Sft erklären, daß die Beweise gegen
den Postmeister derart gewesen seien, daß
er unbedingt hätte abgesetzt werden mü
sen, und wenn er das Civildienftgesetz
nicht übertreten habe, so tauge eben daS
Gesetz nicht?. Sie werden sich mit der

Entscheidung nicht begnügen.
Wir haben nur hinzuzusügen, daß wir

nicht überrascht sind.

vtnsa bin ich nicht allein.

Diesen Gesang haben gestern 5kachmit

tag die Prohtbitioniften angestimmt, als
sie sich zu einer Versammlung im Crlmi

nalgericht eingesunden hatten. Viele
Reden wurden gehalten und ellenlange
Resolutionen wurden angenommen, deren

wesentlicher Inhalt darin besteht, daß
Prohibition daS Heil der Menschen be

deutet, daß aber die Demokraten sowohl
als die Republikaner sich des Vertrauens
der Prohibitionisten unwürdig gezeigt
haben und daß weder die Staats- - noch
die städtischen Beamten, noch die Metro

politan Polizei aus strenge Durchführung
der Gesetze bestehe.

Deshalb sei eS am besten, wenn die

Prohibitionspartei einsam und allein
ihren Weg gehe, und gelegentlich der
nächsten Stadlmahl ihr eigenes Ticket

ausstelle.
DaS geschah denn auch und Robert

Denny wurde alk Mayo? und George
Hoffman wurde all Elerk nominirt.

Ein städtische Central'Comite wurde
ernannt und dieW. C. T. U- - wurde auf
gefordert, diesem Comite ein Bera
thungS'Comite von S Damen beizugeben.

Dann vertagten sich die Temperenz
lichter und wahrscheinlich packten sie auch

.EinS- - denn die langen Reden machen
Durst.

Monatlicher Vostbericht.

AuS dem hiesigen Postberichte für den
Monat Juli entnehmen tob Folgendes :
ES wurden

Abgeliefert:
Reziftrirte riefe

Briefe.... 197,542
Postkarten 77,380
Städtbriefe 47,704
Hier aufgegebene Postkarten 40,738

Zeitungen nud Pamphlete 199,703
Unbestellbar 190

Cingesaanelt:
riefe 210,670

Postkarten 67,7 li
Zeitungen und Pamphlete 26,878

Frank Dietz wurde, eil er nicht

für seine Frau sorgt, um 520 und Kosten

bestraft, und da er nicht berappen konnte,
mußte er in die Jail wandern. DaS ist

ein ähnlicher Fall wie der gestern von
unS gemeldete, und auch in diesem Falle
ist die Frau der leidende Theil, da man
von der Pflicht de Staates, für sie und
die Kinder zu sorgen, flicht wissen will
und selbst falls der Township Trustee sie

wöchentlich mit $2 SrocerieS unterstützte,
er dadurch doch nicht im Stande wäre,
die Roth von der Thüre der Frau fern
zu halten.

The Machine and Steel Pully Company,
einzige Fabrikanten

Wenn Sie den vollen Werth für den Betrag

ihres Geldes wollen, kaufen Sie Ihre Stiefel
und Schuhe zu billigen Preisen bei

JOS. E. HäyS,

haben Staylachsen, Gewicht em bii zwer
'Pfund weniger, als andere Schlittschuhe.'

Brechen niemals.
Jr. Erkundige Dich nach dem Preise.

Ost Washington Straße.

Schutz und Siu PrekS.

Jeue Wirthschaft..
Dem Publiku im Sllgemeinen und fxezieU de

Veaben der Lüd'eUe diene hi.'rmtt zur SZachrtchr,
aß ich meine neue Wirthschaft der

Ecke von Ost Str. und Lincoln Lane
eröffn? hab. i,

V

Keine Freunde und Sekannte, sowie I die ei
den ollen, fid um ihre ccf. Zkundschast ersucht,

ndel!r,mit jederieit zu Dergnä,en gereichen,
sie mit frischem Sier, besten Elzarre nd al4tl (
ten SeUilnken auf'l Zlufetksefte zu bediene, ,

Achtung! voll.

Jolin Eberhardt.
i

amenl

Unser Ränmnngs- - Verkauf!
ift doa Erfolg begleitet, trotzdem daß Geld rar ist. Das ganze Publikum würdigt gerechte
Preise. Wir lieten solche und ersparen demselben dadurch manchen Dollar. Nachslehende
unsere Auszeichnung, welche den jetzigen Verkaufspreis repräsentier, nämlich :

KRE TJYNACHTF (? wiederholt)
1 2 3 4 5 6 78900Man sanft keine Schund, wenn mon nnsere seine Waare zn äußerst niedrige Preise
kaufe kann und eine seltene Ankvahl hat.

JjJDLETIJ(2 XELCK-IDXH- ,

West Wasbiugtonstr. TI EbrlicheS Handeln. ,f

XlMLfBeutliche Zahlen.

Gatten Eli T. Parker und dessen

Arbeitgeber, die C. I. St. L. & C.
Eisenbahn, weil Ersterer nicht für sie

sorgt.

Jodn Nading, der junge Mann
über dessen Selbstmordversuch durch
Arsenik wir gestern berichteten, befindet
sich auf dem Wege der Besserung. Der
junge Mann ist wahrscheinlich nicht ganz
bei Trost' Der Wahnsinn ist erdlich in
seiner Familie. Sem Großvater und ein
Onkel waren irrsinnig.

Merrschaumpfeifen, lange deutsche
Pfeifen, Cigarrenipttzen etc. bei Wm.
Mucho. No. 199 Ost Washington Str.
tT Frank Weaver befindet sich schon

wieder in Schwulitäten. Kürzlich wurde
er vom Criminalrichter mit einer großen
Strafpredigt heimgeschickt, trotzdem er
angeklagt war, ein Pferd --und Buggy
gestohlen zu baden. Der Richter warnte
ihn aber ausdrücklich, die Frau Fletcher,
welche ihn schon so ost in Trubel gebracht
hat, in Ruhe zu lassen, widrigenfalls man
ihn unter der alten Anklage festnehmen
werde. Weaver hatte die Warnung nicht
beherzigt, er kam gestern Abend in?
StationShauS und verlangte, daß ein
Verhaftöbefehl gegen die Fletcher ausge-
stellt erde, ngeblich weil sie ihn ge
schlagen hatte. Statt dessen wurde aber
Weaver gleich festgehalten und heute
Morgen erwachte er wieder einmal im
Stationshause.

Zu den besten Feuer-Verficherun- gS

Geselltchasten deS Westens gehört unbe
dingt die .Franklin von Indianapolis.
Jyr Vermögen beträgt 5320.000. Diese
Compagnie repräsentirt die Northwestern
National" von Milwaukee. Vermögen
51.007.193 92 und die German Ameri
can" von New Pork deren Vermögen
über 53.095.029.69 beträgt. Ferner re
präsentirt sie die .Fire Association of
London Vermögen 51,000.000 und die
Hannover of New Pork" mit einem Ver

mögen von 52,700.000. Die Franklin"
ist namentlich deshalb zu empfehlen, weil
sie nicht nur billige Raten hat, sondern
weil außer den regelmäßigen Raten,
auch bei großen Verlusten kein Auf
schlag ersolgt. Herr Herna n T.
Brandt, ist Agent für die hiesige
Qtatt und Uugegend.

Neöuktion im Gaspreis.
Für Tas.Csnsnmente uud Andere.

St wrdn uf i bedeutende Reduktion de
SaSprets von l. är, an aufmerksam gemacht.
Der Prei keträgt jetzt tiM für )0 ubtksui. Der
Pret tft niedrig genut., sowoht für e,udtung ie
zu Kochen. Die Bequemlichkeit ine alosen i
Sommer kann bloß von Denjenigen gemättizt er
den, welche Erfahrung darin haben. Wir haben t
den letzten 4 Jahren eine gr,j njohl pon Vas
Verkauft.

jay CJafoUn.Defen erden mit certnoen Koke
in Oalifcn Verwandelt. Oefen un Saalchte
jnrn Lettauf bet Ui

Indlauapoli
Gas-Iig- ht & Coke Co.

47 Sitt Pennsylvania Straße.

S. U. Tmy, Serntär.

Die Indianapolis
Lusiuv8g Ifrriverslty,

ewschließlich

Bryant&zBtratton'a .

Busineß College !

Normal und englische FortbiUngfchule. Jnfti
tut snr Schlaschretden und Zeichne, tenographt
und ndere exe,ialsScher. Unterricht arundttch und
flttt.

ukkunst In eiig auf Schulgeld . s. nlrd
gerne ertheilt. Man spreche t der Office vor.

Adresse : LULILLS IWIVER8ITY.
Oben Oloek, gegenüber der Poft.

Indianapolis. Sud.

tnay d foanü cmPstPlin Hit at Geo. P.
--1TC3IS

itowcxx m vxra
Hewspaper ÄArntiiiixg Bnrea 19 Sv?m
l'tM.t lnn ,1-- mm m m - mMtvewt nuvsu imi pir w VTf ' rUwntoMtjmrT i (I t

in größer nlwähl, )
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Gasolin und Ocl-Ocsc- u l,
gereinigt und reparirt. '

Galolin und Oel
bei

?. 8mitd auü B
30 und 32 Nord Illinois Straße. .

7 Telephon V?-- . -

IndianaTrust&Safe Deposit Co.,

?!o. 4 Oft Washington Straße.
Jndianavoltk. Ind.

Vollektisne. Wechsel aus da nlak.auf exogen. l.sdku,ahruo, , Certtseetn"an MB.

Joa. i. TZqozto, !aouU-- U U--w:


